
Auf nach Sambia! Die nächste fairReisen-
Tour wirft ihre Schatten voraus. Anders als
in den vergangenen Jahren planen wir die
Reise diesmal im Sommer. Der geplante
Reisetermin ist ein 2wöchiger Zeitraum
zwischen dem 5. und dem 21.8. 2016, das
sind die beiden letzten Wochen der Som-
merferien. Das genaue Datum entscheidet
sich anhand der endgültigen Flugdaten. 

Was ist das Besondere an fairReisen?
Sie erleben Land und Leute hautnah: wir
wohnen landestypisch, bekommen einen
unverfälschten Einblick in sambische Kul-
tur und Lebensweise, wir begegnen afrika-
nischen Christen und erleben ihre Tradi-
tionen und Gebräuche. Wir sind zu Gast in
der Diözese Monze und werden von Mit-
arbeitern des Entwicklungsbüros der Diö-
zese begleitet. Sicherlich werden wir auch
Solomon Phiri treffen, den viele von Ihnen
kürzlich im Rahmen unserer Jubiläums-
feierlichkeiten zum 10. Weltladen-Ge-
burtstag kennen lernen durften. Natürlich
kommt auch das Erleben der Naturschön-
heiten bei der Reise nicht zu kurz. 

nach Lusaka, die Flughafen- und Visage-
bühren, Transportkosten in Sambia, Ein-
trittsgelder sowie Unterbringung und Ver-
pflegung, Halbpension entsprechend. Die
optionale Tagestour nach Botswana ist
nicht im Reisepreis enthalten und kostet
ca. 185,– €pro Person. 

Die fairReisen-Tour ist eine Privatreise
der teilnehmenden Personen, fair handeln
kann keinerlei Haftung übernehmen. Die
Reisegruppe kann zwischen acht und
zwölf Personen umfassen. Da der Platz be-
grenzt ist, entscheidet die Reihenfolge der

Anmeldung über die Teilnahme. Bei An-
meldung wird eine Anzahlung in Höhe von
900,— € für die Flugbuchung fällig. Wir
bitten um Anmeldung bis spätestens
29.1.2016. Anmeldungen sind möglich
unter vonDrathen@fairhandeln-
ev.org oder telefonisch bei Norbert
Kutscher, Telefon 0 24 04 / 96 94
67. 

Ich freue mich auf Ihre
Anmeldung und auf die
erlebnisreiche Reise
nach Sambia!

Sabine von
Drathen-

Mester

Ein wichtiger Teil der Reise wird die
Besichtigung von Partnerschaftsprojekten
sein, welche mit Spendengeldern von fair
handeln und den Gewinnen aus dem
Weltladen unterstützt werden. Diese Pro-
jekte dienen in der Regel der Bildung und
Ausbildung von (jungen) Menschen. Ak-
tuell fördern wir das Schneidereiprojekt in
Maamba, das Women Empowerment Pro-
ject in Monze, das landwirtschaftliche
Trainingscenter in Chikuni mit der Ölmüh-
le sowie ein Fahrradprojekt. 

Im weiteren Verlauf der Reise werden
wir in verschiedenen Gemeinden unterge-
bracht, wo wir nach Wunsch in Familien
oder in kirchlichen Einrichtungen wohnen.
Hier können Sie die sambische Gast-
freundschaft in den Familien kennen ler-
nen und nehmen aktiv am Leben in den
christlichen Gemeinden teil.

Selbstverständlich reist niemand nach
Hause, ohne den überwältigenden Anblick
der Viktoriafälle (Achtung, hier werden Sie
garantiert ziemlich nass!) und den Son-
nenuntergang bei einer Bootstour auf
dem Sambesi erlebt zu haben. Optional
besteht die Möglichkeit, an einer Safari-
Tour im Chobe-Nationalpark in Botswana
teilzunehmen. 

Den Preis für diese Reise kalku-
lieren wir mit ca. 2.000,— €.
Der Reisepreis beinhal-
tet den Hin- und
Rückflug
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machten Baobab Badetrüffel. Baobab?!
Ja, richtig: der afrikanische Affenbrot-
baum begegnet uns nicht nur im Frucht-
aufstrich, sondern auch in der Wellness-
Abteilung! Die Badetrüffel sind aus hoch-
wertigen Bio-Zutaten hergestellt und 
perfekt geeignet für Menschen, die das
besondere Entspannungserlebnis suchen.
Geben Sie einfach einen Badetrüffel in die
volle Wanne und spüren Sie, wie die 
enthaltenen Öle Ihre Haut pflegen. Die
Baobab Badetrüffel sind in vier Sorten 
erhältlich: Baobab-Pur (Zutaten: Natron,
Zitronensäure, Maisstärke, Karitébutter,
Schafmilch, Baobaböl), Baobab Karda-
mom (Zutaten: Natron, Zitronensäure,
Maisstärke, Karitébutter, Schafmilch, Ba-
obaböl, naturreine ätherische Öle: Vanille,
Kardamom, Ylang Ylang, Linaloeholz, Ka-
kao Konz, Benzoe Siam, Cajeput), Baobab
Lavendel (Zutaten: Natron, Zitronensäure,
Maisstärke, Karitébutter, Schafmilch, Ba-
obaböl, naturreine ätherische Öle: Laven-
del, Benzoe Siam, Litsea cubeba), Baobab
Zitrone (Zutaten: Natron, Zitronensäure,
Maisstärke, Karitébutter, Schafmilch, Ba-
obaböl, Sesamöl, naturreine ätherische
Öle: Zitrone, Lemongras). Die Badetrüffel
sind seifenfrei, also auch bzw. gerade für
die ganz empfindliche Haut geeignet.

Für einen frischen Start in den Tag
sorgt unser Körperpeeling „Meeresbrise“
mit der reinigenden Wirkung von Meersalz
und Algen. Passend dazu finden Sie in un-
serem Sortiment den Naturschwamm, der
durch seine weiche Struktur besonders zur
Körperpflege geeignet ist. Das tägliche

Duschen und Baden mit diesem Natur-
schwamm - zusätzlich zum gewohnten
Reinigungsprodukt - fördert die Durchblu-
tung der Haut. Naturschwämme sind 
hypoallergen und reinigen sanft, sodass
sie für alle Hauttypen geeignet sind. Bei
guter Pflege können Sie die Schwämme
bis zu zwölf Monate lang benutzen. Nach
dem Gebrauch einfach mit klarem Wasser
ausspülen, vorsichtig ausdrücken und gut
trocknen lassen.

Jede Hausfrau weiß: das wichtigste
Utensil zum täglichen Gebrauch ist eine
gute Handcreme. Diese führen wir von
BioNatyr. Die feuchtigkeitsspendende,
schützende Hautcreme mit der Mischung
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Gertrud Kutscher
Dipl.-Betriebswirtin
Fachberaterin für Finanzdienstleistungen (IHK)
Versicherungs-Vermittler-Register-Nummer: D-MEUZ-IFC3W-72
Finanzanlagen-Vermittler-Register-Nummer: D-F-101-2A7W-64

St.-Jöris-Straße 38
52477 Alsdorf

T 0 24 04 / 96 94 67
F 0 24 04 / 96 91 53
gertrud.kutscher@arcor.de

Nachdem wir uns im letzten Teil der Serie
zur Vorstellung der Weltladen-Produkte
die köstlichen Soßen und Aufstriche ha-
ben schmecken lassen, geht es diesmal um
etwas Köstliches für den Körper und die
Seele. Inzwischen gibt es ein recht großes
Sortiment aus fairem Handel an Wohl-
tuendem und Pflegendem für die Körper-
hygiene und/oder für eine kleine, aber 
feine Auszeit vom Alltag. Eine Auswahl
dieser Produkte möchten wir Ihnen in 
dieser Ausgabe vorstellen. Zum noch 
näheren Kennenlernen laden wir Sie am
Donnerstag, den 25.2.2016 ab 19 Uhr in
den Weltladen ein. Leider konnten wir
nicht die inzwischen vakante goldene 
Badewanne aus Limburg für diesen Abend
buchen, aber Sie werden auch so die Gele-
genheit bekommen, das ein oder andere
auszuprobieren und zu erschnuppern. Auf
jeden Fall wird der Abend als solches
schon ein Genuss für die Sinne werden.
Merken Sie sich diesen Termin also auf 
jeden Fall schon einmal vor!

Beginnen wir mit etwas wirklich ganz
Besonderem: das sind unsere handge-
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52477 Alsdorf
Aachener Straße 20
Tel. 02404-63021

52134 Herzogenrath
Albert-Steiner-Str. 8
Telefon 02406-2326

Augenoptik
Hörsysteme

Köstliches aus dem Weltladen – Teil 7

Ungeheuer Wohltuendes aus dem Lande von Well-Ness
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von Honig und
Aloe Vera ver-
sorgt die Haut
mit Feuchtig-
keit, macht sie

weich und geschmei-
dig. Der leichte Duft

von Organgenblüte und
Ylang Ylang belebt Haut
und Sinne. Das internatio-
nal gültige Gütezeichen für
Naturkosmetik „NATRUE“
bestätigt die natürlichen
Inhaltsstoffe der Pflege-
produkte von BioNatyr.

Wellness ist natürlich  
noch viel mehr als Cremes 

und Badesalz. Seit Tausenden von Jahren
ist Tee der Inbegriff für Tradition, Kultur
und Genuss. Schließen Sie die Augen und
reisen Sie in Gedanken dahin, wo der

Stress des Alltags keine Chance hat, Ihnen
zu folgen. Die GEPA hat zu diesem Zweck
die Serie „Wellness-Tees“ konzipiert. In
vier Varianten finden Sie genau das, was
Sie für eine wohltuende Auszeit brauchen:
Der Bio Enjoy Tee ist ein angenehm wohl-
tuender Rooibostee, der auf sanfte Weise
alle Sinne beflügelt. Erlesener Zimt, feine
Vanille und exotisches Süßholz verleihen
dem aromatischen Rooibos eine ganz be-
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sondere Raffinesse. Feine Apfelstückchen
und duftende Lemonmyrthe setzen 
zusätzlich feinfruchtige Akzente. Der Bio
Power Tee wurde für die Momente des
Alltags komponiert, in denen volle Energie
und Schaffenskraft gefragt sind. Der 
anregende Kräutertee bringt mit Zimt, 
Koriander, Ingwer, schwarzem Pfeffer und
Nelken wärmende Muntermacher in die
Tasse. Fenchel und Süßholz setzen der fei-
nen Schärfe eine angenehme Süße entge-
gen. Der Bio Relax Tee ist ein milder Kräu-
tertee, der nach arbeitsreichen Stunden
angenehme Erholung schenkt. Kamille,
Melisse, Lavendel und andere wohltuende
Kräuter entfalten in der Tasse ihre ent-
spannende Wirkung und lassen Geist und
Seele zur Ruhe kommen. Der Bio Balance
Tee ist ein ausgleichender Kräutertee, der
Körper und Seele auf wohltuende Weise
ins Gleichgewicht bringt. Mit der äußerst
feinen Schärfe des Sternanis, der herben
Frische der Pfefferminze und der zarten
Süße von Fenchel und Süßholz vereint er
Gegensätze zu einem geschmackvollen
Potpourri.

Darüber hinaus finden Sie in unserem
Sortiment eine ganze Reihe von Kerzen,

Räucherstäbchen, Weihrauch und ätheri-
schen Ölen, die Ihr Zuhause in eine ge-
mütliche Wohlfühloase verwandeln und

die Sinne klären. Da kann man dem Winter
glatt dankbar sein, dass er einem die Gele-
genheit zu so vielen kuscheligen Well-
ness–Erlebnissen bietet!

Abgerundet wird unser Angebot in der
Wellness-Abteilung durch Klangschalen,
Mandala-Spiele und auch Musik-CDs. 

Hier ist nun der Raum für diesen Text
zu Ende, aber tatsächlich habe ich Ihnen
nur einen Teil unserer Hygiene- und Well-
nessartikel vorgestellt; da gibt es noch
mehr. Stöbern Sie doch einfach einmal in
unserem Weltladen und denken Sie an den
fairen Handel, wenn Sie für sich oder liebe
Menschen ein Geschenk zum Wohlfühlen
suchen! Wir freuen uns auf jeden Fall
schon ganz besonders auf Ihre Teilnahme
an unserem Abend rund um das Thema
Wellness am 25.2.2016. Herzlich Willkom-
men!

Gertrud Kutscher

Würselener Betreuungsbüro

Claudia Küppers

Postfach 1145 · 52135 Würselen

Tel.: 0 24 05/47 58 66 · Fax 0 24 05/4 52 89 69

E-Mail: WuerselenBtBuero@gmx.de

Eschweilerstr. 7
52477 Alsdorf

Fon: 0 24 04 - 68 38 9
Fax: 0 24 04 - 67 14 60
E-Mail: kg-geraedts@gmx.de

• Physiotherapie/
Krankengymnastik

• Prävention
• Sportrehabilitation

Paul Geraedts

MEDI-REHA

Kassenleistungen
• Krankengymnastik

• Krankengymnastik Gerät

• Krankengymnastik nach Bobath

• manuelle Therapie

• Rückenschule

• klassische Massage

• manuelle Lymphdrainage

• Heißluft + Fango



fair handeln e.V.
Marienstraße 21, 52477 Alsdorf-Mariadorf

zwischen Kirche und Realschule
www.fairhandeln-ev.org

Eine-Welt-Laden
Kunsthandwerk, Süßigkeiten,
Kaffee, Wein, Tee und vieles mehr!

Öffnungszeiten:
Dienstag: 15-18 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr
Samstag: 10-13 Uhr
Tel.: 02404 /912122
weltladen@fairhandeln-ev.org

Schüler-Jobbörse
Gartenarbeit, Haushaltshilfen, 
Babysitten, Botengänge, 
Flyer verteilen, und vieles mehr!

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 9-12 Uhr & 15-18 Uhr
Tel.: 02404 /912120
Fax: 02404 /912121
sjb@fairhandeln-ev.org
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HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!

Sie haben durch Ihre Anzeigenschaltung nicht 
nur einen Werbeeffekt für Ihre Firma, sondern 
unterstützen zugleich auch fair handeln e.V.

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte bei
Herrn Körfer unter der

Tel.-Nr. 024 04 /6 2414.

Schon lange geplant war die
Kontaktaufnahme zu ABBBA

e.V. (Alsdorfer Bildungs-, Bera-
tungs- und BegleitungsAngebote).

Anfang des Jahres war es dann soweit. 
Frau Alzer und Frau Wehren, unsere

Mitarbeiterinnen in der Schüler-Jobbörse
hatten den Erstkontakt hergestellt und im
Februar 2015 gab es einen ersten gemein-
samen Termin. Wir trafen uns mit Frau
Siemes (Leitung Quartiersmanagement)
und Frau Boner (Quartiersmanagement),
um letzte konkrete Absprachen zu treffen. 

Im März ging es dann schon los und
die erste offizielle Sprechstunde der SJB in
den Räumen von ABBBA fand am Mitt-
woch, den 04.03.2015 verbunden mit 
einem Pressetermin statt. Seitdem werden
14-tägig Sprechstunden in Alsdorf-Mitte
angeboten. Der Raum wird uns kostenlos
zur Verfügung gestellt, wofür wir uns an
dieser Stelle ausdrücklich beim Vorstand
von ABBBA e.V. bedanken möchten.

Die zusätzlichen Arbeitsstunden, die
mit diesem Angebot verbunden sind, 
reizen unsere finanziellen Mittel bis auf
den letzten Cent aus. Das macht es erfor-
derlich, dass genau im Blick gehalten wer-
den muss, welche Tätigkeiten außerhalb
der Bürozeiten noch geleistet werden
können. Dank Renate Remy, unserer Kas-
siererin, herrscht hier absolute Klarheit
und mit einem Jahresarbeitszeitkonto 
haben die Mitarbeiterinnen die notwendi-
ge Eigenverantwortung, ihre Einsätze 
entsprechend zu planen.

Möglich war dies natürlich nur 
dadurch, dass es uns gelungen war,
wiederum die Zuschüsse aus dem Solidari-
tätsfonds für Arbeitslose zu erhalten.

Auch dem Bistum Aachen möchten wir an
dieser Stelle ausdrücklich für diese Unter-
stützung danken!

Nicht so einfach gestaltete sich die vor
einigen Jahren begonnene Zusammenar-
beit mit der Europa Hauptschule in Maria-
dorf. Ob das beispielsweise am Zu-
sammenschluss der beiden Hauptschulen
lag oder welche Gründe konkret vorliegen
wissen wir nicht, da wir keine konkrete
Rückmeldung erhalten haben. Nach wie
vor war und ist es unser Bestreben, Schü-
lern die entsprechenden „Serviceleistun-
gen“, wie z.B. Unterstützung  und Beglei-
tung bei der Suche nach Praktikumsstellen
und bei den Bewerbungen anzubieten.

Am 16. August 2015 starteten wir mit
einigen Vorstandsmitgliedern und unseren
Mitarbeiterinnen beim Solidaritätslauf
und liefen oder walkten Runde um Runde
im Dienst der guten Sache. Gemäß des 
fifty/fifty Gedankens kam der Erlös der 
erlaufenen Runden zur Hälfte dem Solida-
ritätsfonds für Arbeitslose und unserem
Verein zu Gute.

Was bewegte uns noch? Nach wie vor
ist das die Unzuverlässigkeit mancher
Schüler und deren fehlende Bereitschaft
sich für die Tätigkeiten zu qualifizieren.
Aber eben nur mancher Schüler, denn
beim diesjährigen Gartenworkshop waren
erfreulicherweise doch einige Teilnehmer
gekommen und lernten u.a., Unkraut von
jungen Pflanzen zu unterscheiden.

Ein Ausblick auf das Jahr 2016 ist mit
vielen Fragen verbunden: Unseren Antrag
auf Zuschussmittel aus dem Solidaritäts-
fonds für Arbeitslose haben wir gestellt;
doch wird er wieder befürwortet? Wenn
ja, wie hoch wird der Zuschuss sein und

SJB: ein Rück- und Ausblick

Sie wollen 
spenden?

Bankverbindung:
Spar- und Darlehnskasse Hoengen eG
BIC GENODED1AHO

IBAN Eine Welt
DE55 3706 9355 3006 0000 10

IBAN Schüler-Jobbörse
DE54 3706 9355 3006 0000 28
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Demnächst

25.02. 19 Uhr: Wellness-Abend im 
Weltladen, Marienstraße 21

reicht er aus, um den Fortbestand der SJB
zu sichern? Diese Fragen machen deutlich,
dass der Fortbestand der SJB nicht gesi-
chert ist. Daher sind wir weiterhin auf
Spenden angewiesen, um die Schüler-Job-
börse mit ihrem Angebot aufrecht erhal-
ten zu können. Jede Summe, auch kleine
Beiträge, ist uns willkommen. Bitte den-
ken Sie daran, bei der Spende darauf hin-
zuweisen, dass der Betrag für die SJB ge-
dacht ist.  Herzlichen DANK! Rosi Kolberg




